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Jahresbericht des LG-Vorsitzenden für das Jahr 2012 
Hans-Peter Schweimer 
 
Meine sehr verehrten Damen und Herren, liebe LG-Mitglieder, 
 
nachfolgend erhalten Sie meinen Jahresbericht für das abgelaufene Jahr 2012.  
Zu Anfang möchte ich mich natürlich wieder herzlich bedanken für die vielen guten Wünsche zum 
Weihnachtsfest sowie zum Jahreswechsel, die mich persönlich sowie auch über die eingegangenen OG-
Vorsitzenden-Berichte erreichten. Ich darf Ihnen ebenfalls für das Jahr 2013 alles Gute, vor allem 
Gesundheit und viel Erfolg im privaten wie auch im beruflichen Bereich wünschen. 
 
Wie wir alle wissen, wird es in heutiger Zeit im Vereinsleben immer schwieriger, ein gutes Miteinander, 
positive Highlights, optimale Erfolge, einen guten Geschäftsabschluss etc. zu erhalten und darüber zu 
berichten. Nicht nur im Bereich des Hundesports gibt es vielerlei Probleme zu bewältigen, sondern auch in 
vielen anderen Vereinen und Organisationen ist das nicht anders. Größte Sorge hat fast jeder Verein mit 
dem Mitgliederschwund bzw. mit der Tatsache, dass es zu wenig Neueintritte gibt, um die Austritte 
auszugleichen. Dies wiederum bedeutet fast ausnahmslos, dass notwendige Einnahmen fehlen, um den 
Verein aufrecht zu erhalten. Viele unserer SV-Ortsgruppen können sicher ebenfalls ein Lied davon singen.    
 
Dennoch freue ich mich darüber, dass wir es in der Landesgruppe 1 erneut mit vielen Anstrengungen 
schaffen konnten, trotz erneutem Mitgliederrückgang, zumindest erneut einen ausgeglichenen 
Geschäftsabschluss zu erreichen. Die Endzahlen liegen mir zum Zeitpunkt dieses Berichts zwar noch nicht 
vor, werden aber sicher nicht negativ ausfallen. 
  
Ebenfalls kann ich erneut feststellen, dass das gemeinsame Miteinander innerhalb und außerhalb des LG-
Vorstands als sehr gut zu bezeichnen ist und auch die Zusammenarbeit mit unseren aktiven Ortsgruppen 
auch für das Jahr 2012 positiv zu bewerten ist. Insgesamt können wir also auch im vergangenen Jahr auf ein 
ordentliches  Ergebnis in der Landesgruppe 1 zurück blicken. 
 
Für dieses allgemein erreichte gute Ergebnis möchte ich mich an dieser Stelle wiederholt recht herzlich bei 
meinen Vorstandskolleginnen und –Kollegen für ihren Einsatz für den Verein bedanken sowie auch unseren 
Amtsträgern in den Ortsgruppen, unseren LG1-Richtern und Lehrhelfern sowie allen anderen fleißigen 
Helfern meinen Dank aussprechen und hoffen, dass dieses auch im laufenden Jahr 2013 zu erhalten ist.  
 
 
Nun zu meinem kurzen Rückblick für das vergangene Jahr 2012 
 
Wie schon in den Vorjahren wird mein Bericht nicht übermäßig lang sein, da wir über das Jahr in unseren 
Medien LG-Onlie-Info‘s, LG-Online-Briefe sowie über unsere Webseite www.svlg1.de immer 
umfangreich und zeitnah informiert haben. Ich werde mich also erneut auf die wesentlichen Dinge 
beschränken. Detaillierte Informationen zu unseren Veranstaltungen in der LG1 sind natürlich wie immer 
auch in den Berichten der Fachwarte nachzulesen. 
 
Als besonderes Ereignis bezogen auf unsere Beliebtheit unserer Internet-Präsenz www.svlg1.de ist 
wohltuend festzustellen, dass unsere Web-Seiten nach wie vor und zunehmend gerne besucht werden. Wir 
haben im Nov. 2012 den 1-millionsten Besucher verzeichnen können. Die Statistik zeigt, dass wir heute 
mit einem Schnitt von ca. 320 Besuchern pro Tag einen sehr hohen Zuspruch finden. Dies ist nochmals eine 
tolle Steigerung gegenüber den Vorjahren und zeigt uns, dass der Informationsgehalt sowie vor allem die 
Aktualität von unseren Besuchern weiterhin sehr gut angenommen wird. Wer diese Informationsquelle noch 
nicht regelmäßig nutzt, sollte dieses schnellstens nachholen. 
 
 
Unsere LG-Fachbereiche 
 

Erneut und wiederholt darf ich erfreut feststellen, dass die Aktivitäten und Arbeiten in unseren LG-
Fachbereichen aus meiner Sicht erneut außerordentlich gut funktionieren. Durch die entsprechend guten 
Fachkompetenzen in unseren Fachbereichen sowie die weitestgehend selbständige Arbeit und 
Verantwortlichkeit der Vorstandsmitglieder konnten auch für das Berichtsjahr 2012 erneut unsere LG-
Vorstandssitzungen auf nur noch 4 im Berichtsjahr reduziert werden.  
Dies ist auch deshalb möglich, weil wir viele Dinge mittlerweile über den eMail-Verkehr abwickeln. Selbst 
Vorstandsbeschlüsse konnten teilweise über diesen Weg per Online-Abfrage abgewickelt werden. 
 
Wichtig ist auch – und dass ist für mich und sollte auch für jeden demokratisch denkenden Menschen 
selbstverständlich sein – dass alle Beschlüsse, auch wenn nicht einstimmig erfolgt, doch trotzdem von allen 
Beteiligten gemeinsam getragen und vertreten werden. Nur so kann eine Akzeptanz eines Beschlusses im 
Außenbereich auch umgesetzt werden. Ähnlich formulierte ich bereits im letzten Jahresbericht. 

http://www.svlg1.de/
http://www.svlg1.de/


Seite 3  

Daher auch in diesem Jahr erneut der Appell an unsere Amtsträger der Ortsgruppen (ich wiederhole 
mich hier), sich an diese demokratische Vorgehensweise und deren Ergebnisse zu halten und sich 
immer wieder daran zu erinnern.  
Nur ein funktionierender Vorstand, der auch gemeinsam entscheidet, kann zufriedene Lösungen (auch 
durch Kompromissbereitschaft) im Sinne des Vereins erreichen, die von allen Mitglieder dann auch positiv 
aufgenommen werden.  
 
 
Unser LG-Mitgliederwesen 
 

Auch in 2012 ist die Mitgliederbewegung und –Entwicklung im gesamten SV leider erneut rückläufig. Dies ist 
auch in unserer Landesgruppe leider nicht anders. Laut Mitgliederbericht der SV-HG sind wir in diesem Jahr 
leicht unter die 2.800 – Marke gesunken und können dadurch nicht vom neuen SV-Delegiertenschlüssel (1 
Delegierter pro 700 Mitglieder) profitieren, indem wir einen 5. Delegierten zur Bundesversammlung schicken 
könnten.  
 
Die Mitgliederzahl im SV steht zu Anfang des Jahres 2013 auf 61.158 (Vj. 62.979).  
Die Zahlen in unserer Landesgruppe betragen zum 01.01.2011 lt. SV-Auskunft noch 2.771 (Vj. 2.979) 
Mitglieder. Von diesen befinden sich noch 2.067 Mitglieder in unseren Ortsgruppen. Die Zahl unserer 
Pseudomitglieder (ohne OG-Zugehörigkeit) beträgt somit 704 (Vj. 747) Mitglieder. 
 
Diese weiterhin negative Entwicklung trifft uns natürlich erneut auch in finanzieller Hinsicht, da sich die 
Einnahmen bzw. Mitgliederzuschüsse des Hauptvereins durch die reduzierte Mitgliederzahl erneut 
reduzieren. Darüber hinaus sind uns nun auch für das neue Jahr einige Werbepartner weggebrochen, die 
nicht mehr kostenpflichtig bei uns Werbeanzeigen schalten.  
 
Im Ergebnis bedeutet das, dass wir noch mehr wie bisher schon unsere absolute Sparpolitik in der 
Landesgruppe erhalten bzw. noch verschärfen müssen, um die ausgeglichene finanzielle Basis (LG1-
Bilanz) zu gewährleisten. Weitere Informationen hierzu wird Ihnen unsere Kassenwartin Evelyn Ipsen nach 
Abschluss des Geschäftsjahres auf der Delegiertentagung gern erläutern. 
 
In jedem Fall empfehle ich als LG-Vorsitzender den Delegierten der Landesgruppe schon heute, keine 
etwaigen Beschlüsse zu fassen, die entgegen der Sparmaßnahmen sind und unsere LG1 erneut mit 
weiteren Kosten belasten. Wir benötigen eine weitsichtige ausgeglichene Finanzpolitik, um im Notfall auf 
unser derzeitiges Vermögen zurück greifen zu können. Gelingt uns das nicht, muss man zwangsläufig u.a. 
an eine Erhöhung der OG-Pauschalen nachdenken. Und das wäre sicher für unsere Ortsgruppen eine gar 
nicht geliebte Lösung. 
   
 
Jahresberichte der Ortsgruppen 
 
Leider ist auch für das Jahr 2012 festzustellen, dass es wieder nicht alle Ortsgruppen geschafft haben, ihren 
Pflichten nachgekommen und die entsprechenden Jahresberichte an die LG-Fachwarte geschickt haben. In 
meinem Bereich der OG-Vorsitzendenberichte fehlen bis heute (08.02.2013) immer noch 10 Berichte.  
Dadurch ist es mir erneut nicht möglich, eine vollständige Statistik auszuweisen und diese auch dem SV-
Präsidenten zur Verfügung zu stellen. Somit konnten wir LG-intern leider auch in diesem Jahr keine exakten 
Mitgliederzahlen mit den SV-Zahlen vergleichen. Meine Bitte also nochmals an alle Ortsgruppen-Amtsträger, 
die entsprechenden Berichte im nächsten Jahr wirklich rechtzeitig und vollständig an die entsprechenden 
Fachwarte zu senden. Die Meldeschluss-Termine werden wie immer rechtzeitig veröffentlicht. 
 
An dieser Stelle muss ich leider wie im Vorjahr erneut daran erinnern, dass mir die Delegierten-Meldungen 
zur LG-Delegiertenversammlung schnellstens übermittelt werden. Bis heute fehlen tatsächlich noch 12 
Meldungen.   
 
 
Unsere Ortsgruppen 
 

Die Anzahl der Ortsgruppen hat sich im Berichtsjahr 2012 leider erneut reduziert (siehe auch Bericht von stv. 
LG-Vorsitzenden). Die OG Neuwulmstorf hat fusioniert mit der OG HH-Süderelbe. Wir haben also ab 2013 
noch 78 Ortsgruppen. Leider ist zu vermuten, dass sich in diesem Jahr weitere Ortsgruppen auflösen 
werden müssen, weil die entsprechende Mitgliederzahl fehlt und die benötigten Finanzmittel für Pacht, 
Unterhalt etc. nicht mehr ausreichen.  
 
Ich rufe aber trotzdem erneut von dieser Stelle aus dazu auf, in jedem Fall die Hoffnung auf Besserung nicht 
aufzugeben und immer wieder zu versuchen, positiver in die Zukunft zu schauen. Einige Ortsgruppen haben 
es letztendlich auch mit unserer Hilfe wieder geschafft.   
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In nachfolgender kleinen Statistik können Sie sich die „Größen“ unserer Ortsgruppen ansehen.  
Die nachfolgende Berichterstattung wie in den Vorjahren, nur mit veränderten Zahlen. 
Bezogen auf den Mitgliederbestand in den Ortsgruppen ergeben sich folgende Änderungen: 
Die Anzahl der OG-Delegierten reduziert sich in diesem Jahr lt. SV-Liste auf 144 (Vj. 158).  
 
Mitgliederstärkste Ortsgruppe ist in diesem Jahr erneut die OG Schleswig mit 82 gemeldeten Mitgliedern, 
gefolgt von der OG Elmshorn mit 60 und Nützen mit 52 gemeldeten Mitgliedern per 01.01.2013.  
 

  01 Ortsgruppen zwischen 61 und 90 Mitgliedern 
  09 Ortsgruppen zwischen 41 und 60 Mitgliedern 
  53 Ortsgruppen zwischen 21 und 40 Mitgliedern 
  15 Ortsgruppen zwischen 00 und 20 Mitgliedern 
  
Diese Auswertung erhebt leider keinen Anspruch auf vollständige Korrektheit, da uns (wie oben bereits 
erwähnt) bis heute noch 10 OG-Meldungen fehlen.  
   
Nachfolgend zitiere ich aus meinem letzten Jahresbericht. 
„Aus den bisher vorliegenden OG-Vorsitzendenberichten wird die allgemeine Stimmungslage in den 
einzelnen Ortsgruppen weitestgehend noch als positiv bezeichnet. Allerdings ist auch hier zu bemerken, 
dass einige OG-Berichte fehlen und auch einige der abgegebenen Berichte leider keine Aussage enthalten. 
Daher kann auch hierzu leider keine optimale Auskunft gegeben werden. 
 
Hierzu appelliere ich erneut nochmals an die Pflichten aller OG-Amtsträger, doch etwas gewissenhafter zu 
arbeiten, damit die Landesgruppen-Fachwarte insgesamt bessere Zahlen aus- und bewerten können. 
 
Im Feld Anregungen/Verbesserungen wurde in den Jahresberichten der Ortsgruppen wie in den Vorjahren 
erneut nichts oder nun sehr wenig eingetragen. Wir können daher im LG-Vorstand erneut festzustellen, dass 
bezogen auf die Landesgruppe keine Gründe vorliegen, hier an der derzeitigen Vorstandsarbeit etwas zu 
verändern.“ 
Ende Zitat. 
 
OG-Jahreshauptversammlungen / -Vorstandsarbeit 
 
Auch in diesem Jahresbericht kann ich zu diesem Punkt nur wieder erneut auf das Gesagte der 
vergangenen Jahre hinweisen. Dies sei auch erwähnt für die veränderten und neuen Vorstandspositionen in 
den Ortsgruppen. Denken Sie bitte daran, uns alle Vorstandsveränderungen immer über das aktuelle SV-
Formular zu melden. Bitte keine alten Formulare mehr verwenden. 
 
Wie im Bericht meines Stellvertreters Wilfried Tautz zu entnehmen, entstehen Probleme immer dort, wo sich 
die gewählten Amtsträger nicht richtig auskennen. Wichtig ist daher immer wieder darauf hinzuweisen, dass 
sich jedes gewählte Vorstandsmitglied mit den Satzungen, Ordnungen und sonstigen Regularien beschäftigt. 
Nur wer bestens informiert ist und in seinem Handeln möglichst alles richtig macht, ist gegenüber und in der 
Mitgliedschaft auch akzeptiert.   
 
 
Die LG1-E-Mail-Verkehr 
 

Ohne Probleme läuft in unserer Landesgruppe der E-Mail-Verkehr. Alle Ortsgruppen sind per E-Mail 
erreichbar und sind teilweise durch mehrere Amtsträger in unserem Verteiler vertreten. Dadurch reduzieren 
sich unsere Kosten für Porto, Druck- und Papier fast gen Null. Wichtig in diesem Zusammenhang ist 
natürlich nochmals der Hinweis, dass uns zu jeder Zeit die korrekten OG-eMail-Adressen (auch bei 
Veränderung) vorliegen müssen. Wichtig ist auch, dass jeder OG-Vorsitzende oder auch der OG-
Datenbeauftragte immer darauf achtet, dass die eigenen Postfächer auch häufig bereinigt werden und das 
Postfach nicht voll wird. Nur dann ist jeder Empfang von eMails möglich. 
 
Sofern also noch irgendwo von irgendwem eine veränderte eMail-Adresse gemeldet werden muss, so bitte 
eine umgehende Meldung an mich. Es schadet auch nichts, wenn wir nicht nur eine, sondern mehrere E-
Mail-Adressen von OG-Vorstandsmitgliedern in unseren Verteiler gemeldet bekommen.  
 
 
LG-Finanzen 
 

Wie weiter oben bereits allgemein angesprochen, werden wir im LG-Kassenbereich vermutlich auch im 
Berichtsjahr 2012 einen ordentlichen und ausgeglichenen Geschäftsabschluss ausweisen können.  
 
Die Gesamtsituation wird Ihnen wie in den Vorjahren als Tischvorlage auf der Delegiertentagung 
ausgehändigt und ausgiebig durch unsere Kassenwartin Evelyn Ipsen erläutert. 



Seite 5  

Schlussbemerkungen und Ausblick 
 

 
Meine sehr verehrten Damen und Herren, 
 
ich hoffe sehr, in meinem Bericht zum Jahr 2012 erneut die wesentlichen Dinge genannt zu haben. 
Insgesamt hat mir die Arbeit im Berichtsjahr wieder Spaß gemacht und konnte aus meiner Sicht erneut 
zufriedenstellend abgewickelt werden. Ich hoffe sehr, dass sich alle positiven Aktivitäten in der 
Landesgruppe fortsetzen können und wir insgesamt von negativen Situationen und Einflüssen 
weitestgehend verschont bleiben. 
 
Und nun kommt das, was sich in unserer Landesgruppe schon seit längerer Zeit herumgesprochen haben 
dürfte. Ich werde aus persönlichem Entschluss zu einer erneuten Wahl zum LG-Vorsitzenden nicht 
mehr zur Verfügung stehen. 
Mein Entschluss steht seit 2 Jahren fest und ist ein rein persönlicher Entschluss. Ich wurde von niemandem 
gedrängt und niemand hat mich dazu aufgefordert. Doch ist es aus meiner Sicht an der Zeit, nach 20 Jahren 
LG-Vorstandsarbeit (davon 16 Jahre als LG-Vorsitzender) Abschied zu nehmen und die Last der 
Gesamtverantwortung in andere Hände zu geben. 
 
Mir hat die Arbeit als LG-Vorsitzender sicherlich sehr viel Spaß und Freude bereitet, war aber auch mit sehr 
viel Arbeit und Engagement verbunden. Ich habe alle Aktivitäten für die LG1 sehr gerne geleistet. 
Rückblickend denke ich, dass ich als LG-Vorsitzender weitestgehend sehr erfolgreich war und meinen 
Aufgabenbereich zufriedenstellend für die Landesgruppe abgewickelt habe. Auch mit konstruktiver Kritik 
konnte ich umgehen und habe diese akzeptiert. Doch irgendwann kommt der Zeitpunkt, wo man sich fragen 
muss, ob die Verantwortung, die Zeit, der Einsatz und der Aufwand noch im richtigen Verhältnis zum 
Privatleben steht. Dieser Zeitpunkt ist nun für mich gekommen. 
 
Nun möchte ich es aber auch nicht versäumen, mich zu bedanken.  
   
Ich hatte in meiner langen Amtszeit das Glück, mit vielen sehr sympathischen Vorstandskolleginnen und 
Kollegen zusammen arbeiten zu dürfen, die allesamt tolle Vereinsarbeit mit sehr gutem Fachwissen geleistet 
haben. Bei allen meinen Kolleginnen und Kollegen bedanke ich mich sehr herzlich für die gemeinsame und 
erfolgreiche Arbeit für den Verein. Ohne so gute Mannschaften, verteilt über die vielen Jahre, wäre es 
wahrscheinlich nicht möglich gewesen, über so lange Zeit die Geschicke der Landesgruppe als LG-
Vorsitzender zu leiten. 
 
Bedanken möchte ich mich ebenfalls bei allen Verantwortlichen der Ortsgruppen, bei allen weiteren 
Amtsträgern und Richtern sowie Helfern für die immer vertrauensvolle und respektvolle Zusammenarbeit der 
vergangenen Jahre. 
 
Meine persönliche Empfehlung für die Zukunft 
   
Der noch amtierende LG-Vorstand wurde bereits vor einigen Monaten von meinem Entschluss informiert und  
eingeweiht, sodass wir uns dann auch frühzeitig gemeinsam entschlossen, eine mögliche zukünftige 
Vorstandsbesetzung auch nach außen rechtzeitig bekannt zu geben. 
 
Im Ergebnis möchte ich Ihnen daher an dieser Stelle meine Empfehlung aussprechen, als meinen 
Nachfolger meinen langjährigen Vorstandskollegen und stv. LG-Vorsitzenden Wilfried Tautz als neuen LG-
Vorsitzenden zu wählen. Ich denke und habe das absolute Vertrauen darauf, dass Wilfried Tautz die nötige 
Erfahrung hat, ein solches Amt in der Landesgruppe erfolgreich auszuführen. Ich werde dann auch anbieten, 
unter ihm als sein Stellvertreter im LG-Vorstand weiter zu machen, sofern mich die Delegierten wollen. Viele 
administrative Aufgaben wie LG-Homepage und LG-Online-Info könnten dann ohne Wechsel weitergeführt 
werden.  
 
Über die weiteren Kandidaten für den neuen LG-Vorstand wurde im Vorfeld ebenfalls öffentlich gesprochen. 
Einige des derzeitigen Vorstands kandidieren erneut, andere werden nicht mehr zur Verfügung stehen. Ich 
habe die Namen der Kandidaten auch auf der OG-Vorsitzendentagung im Januar genannt. Käme es zu 
diesen Wahlen der genannten Kandidaten, würde ich mich sehr freuen und bin dann auch sehr 
zuversichtlich, auch zukünftig einen starken LG-Vorstand zu bekommen.   
 
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen und uns auch für das Jahr 2013 alles Gute und beste Erfolge. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Hans-Peter Schweimer  
LG1-Vorsitzender 
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Jahresbericht des stv. LG-Vorsitzenden für das Jahr 2012  
Wilfried Tautz 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 

so wie in den Jahren zuvor möchte ich auch in diesem Jahr eine kurze Zusammenfassung meiner Aktivitäten 
in meiner Funktion als stellvertretender LG-Vorsitzender des vergangenen Jahres abgeben. 
 
Wie in der Aufgabenverteilung innerhalb des LG-Vorstandes festgelegt, lag mein Hauptaufgabenbereich in 
der Beratung und Unterstützung sowie der Ortsgruppenvorstände als auch der Mitglieder unserer 
Landesgruppe in satzungsrechtlichen Fragen. 
 
In vielen Fällen konnte ich mit einer telefonischen Auskunft bereits Fragen aus dem Bereich der Satzungen, 
der Rechts- und Verfahrensordnung sowie der allgemeinen Geschäftsordnung des SV zufrieden stellend 
beantworten bzw. Unstimmigkeiten unter den Ortsgruppenmitgliedern durch entsprechende Informationen 
aus dem Weg räumen. 
 
Auch im vergangenen Jahr war eine Schlichtung von Problemen innerhalb der Vorstände und Mitglieder 
trotz meiner neutralen Vermittlungsversuche in einigen Fällen erfolglos geblieben und ich wurde ich 
mehrfach zu außerordentlichen Mitgliederversammlung bzw. Jahreshauptversammlungen eingeladen, um 
beratend tätig zu sein. 
 
In einigen Fällen wurden sowohl durch Vorstandsmitglieder aus auch normale OG-Mitglieder aus 
verschiedenen Gründen Abwahlanträge gegen zum Teil langjährige OG-Vorstände/Vorsitzende gestellt, bei 
deren Abwicklung ich beratend bzw. als Versammlungsleiter zugegen war. 
 
Rückblickend auf meinen Tätigkeitsbereich in der letzten Amtsperiode bin ich zu der Erkenntnis gekommen, 
dass in vielen OG-Vorständen nicht immer den Regularien des SV entsprechend verfahren und 
Entscheidungen nicht selten „aus dem Bauch heraus“ getroffen werden. Solange es innerhalb der 
Ortsgruppen  keinen Streit gibt und alle OG-Mitglieder diese Form der OG-Führung akzeptieren, gibt es in 
der Regel auch keine Probleme.   
Diese treten jedoch dann auf, wenn sich innerhalb der Mitgliedschaft unterschiedliche Gruppen mit 
unterschiedlichem Interesse bilden. Dann stellen sich häufig Probleme ein und Vorsitzende/Vorstände 
werden auf ihr Fehlverhalten hingewiesen, z. T. mit erheblichen Konsequenzen (Abwahlanträge). 
 
Ich möchte an dieser Stelle noch einmal an die Verantwortlichen der Ortsgruppen appellieren,  
Entscheidungen transparent und den Satzungen und Rechtsvorschriften des SV entsprechend zu treffen. 
Bei Rechtsunsicherheiten empfehle ich, den zuständigen Fachwart des LG-Vorstandes zu fragen bzw. um 
Hilfe zu bitten. 
 
Nachdem wir im Vorjahr den Verlust der Ortsgruppen Hamburg Blankenese, Barkelsby-Eckernförde und 
Glückstadt durch Auflösung zu beklagen hatten, wurde zu Beginn des vergangenen Jahres die Ortsgruppe 
Jahrsdorf auf Antrag der wenigen übrig gebliebenen Mitglieder aufgelöst.  Auch in diesem Fall wurde ich um 
Unterstützung gebeten und nahm in beratender Funktion an der Auflösungsversammlung teil. 
 
Zu meinem weiteren Aufgabenbereich gehörte neben der aktiven Arbeit innerhalb des LG-Vorstandes die 
Vertretung des LG-Vorsitzenden. Da Hans-Peter Schweimer in seiner Funktion als LG- Vorsitzender jedoch 
nahezu jederzeit präsent war,  konnte ich die Aufgabe im vergangenen Jahr vernachlässigen. 
 
Aufgrund des Rücktrittes der Sportbeauftragen Marlis Hentrop im Oktober des vergangenen Jahres hatte ich 
vom LG-Vorstand den Auftrag bekommen, diesen Fachbereich bis zum Ende der Amtsperiode 
kommissarisch mit zu betreuen. 
 
Zum Abschluss meines Berichtes kann ich erneut auf eine gute Zusammenarbeit innerhalb des LG- 
Vorstandes zurückblicken und bedanke mich bei meinen Vorstandskolleginnen und Kollegen für ihren 
Einsatz im letzten Jahr.  
 
Da ich für das Amt des stellvertretenden LG-Vorsitzenden nicht wieder zu Verfügung stehe, wünsche ich 
meinem Nachfolger bereits an dieser Stelle das nötige Einfühlungsvermögen, Fingerspitzengefühl und 
immer die richtigen Worte für den manchmal sehr sensiblen Aufgabenbereich. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 

Wilfried Tautz 
(Stv. LG-Vorsitzender) 
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Jahresbericht des LG-Zuchtwarts für das Jahr 2012  
Bernd Weber 
 

Meine sehr geehrten Damen und Herren, liebe Sportfreunde, 
 
das Jahr 2012 ist beendet, ich stelle Ihnen hier meinen Jahresbericht vor.   
Zu Beginn meines Berichtes möchte ich mich herzlich bei den Amtsträgern, die zum Gelingen der Aktivitäten 
2012 beigetragen haben, bedanken. Hierzu zähle ich die  

 
Zuchtrichter, Körmeister, Lehrhelfer, Schau- und Körstellenleiter und alle anderen Helfer, 

 
ohne deren Einsatz vor Ort das Zuchtgeschehen nicht stattfinden kann. 
 
Gleichfalls bedanke ich mich an dieser Stelle für die freundlichen Weihnachts- und Neujahrsgrüße recht 
herzlich. Ich wünsche allen Sportfreunden und deren Familien ebenfalls ein erfolgreiches, vor allem aber ein 
gesundes Jahr 2013. 
 
Bis zum 28. Januar 2013 ( Abgabetermin sollte der 31.12. 2012 sein )  lagen mir 42 Jahresberichte vor.  
Es ist müßig und eine ständige Wiederholung, insofern erspare ich es mir, hier auf die Nichteinsendung von 
Jahresberichten durch gewählte OG-Zuchtwarte weiter einzugehen. 
 
Kommen wir nun zum Zuchtgeschehen unserer Landesgruppe. 
 
Zucht in der LG 
Das Zuchtaufkommen ist in unserer LG ist annähernd konstant. Wir haben weniger Wurfaufkommen, dafür 
etwas höhere Zuchtbucheintragen, was aus der geringeren Anzahl toter / verendeter Welpen rührt. 
 
Näheres können Sie aus der nachfolgenden Tabelle ersehen. 
 

Stockhaar Aktive 
Zwinger 

1-5 Würfe 6-10 Würfe Welpen 
gesamt 

Welpen 
Zuchtbuch 

Wurf- 
stärke 

Amme tot/ 
verendet 

SV - 2012 1503 1444 57 15683 13500 5,81 111 2183 

LG 01 - 2011 43 43 - 379 319 6,53 3 60 

LG 01 - 2012 37 35 2 354 326 5,8 2 28 

 
Im SV hatten wir 2012 14 aktive Zuchtstätten für Langstockhaar, es wurden 75 Welpen geboren, wovon 65 
ins Zuchtbuch eingetragen wurden. In unserer LG haben wir derzeit keinen Züchter Langstockhaar. 
 
Zuchtschauen in der LG / Hauptvereinsveranstaltungen 
Im Jahr 2012 wurden 7 Zuchtschauen (einschließlich 1 LG-ZS, 1 ZS für jgdl. HF ) durchgeführt.  
Nachfolgend einer Gesamtübersicht dieser Zuchtschauen. Den veranstaltenden Ortsgruppen mit ihren 
Organisationsteams danke ich herzlich für die geleistete Arbeit, alle Zuchtschauen liefen reibungslos ab. 
Es muss allerdings auch erwähnt werden, dass mittlerweile nur wenige Ortsgruppen die Zuchtschauen 
durchführen, teilweise sogar zweimal im Jahr. Neue Ortsgruppen kommen gar nicht mehr hinzu. 
 

Datum Ortsgruppe GHKL JHKL JKL NWKL Vet. Gesamt 

    S         L  S         L  S              L  S            L      

21.01.12 Schleswig u. Umgeb. e.V.                 33        1 16 14            1 4            2  71 

01.04.12 Bordesholm 13        1 14 11            1 5  45 

13.05.12 Schleswig u. Umgeb. e.V.                 27        1 11 10            1 5   55 

08.07.12 Bardowick LG-ZS                      26        3 20 18            3 5            2  77 

23.09.12 Barmstedt LG-ZS JHF 14        2 11        1 8              3 1 1 41 

07.10.12 Winsen-Luhe      24        2 13       2 12            1  2 56 

11.11.12 Bordesholm 22        1 12       1   12 2            1  68 

  159    11 97       4 85          10 22         5 3 396 

      Vorjahr            387 

 
Wir haben damit einen leichten Anstieg der Vorführzahlen bei gleichbleibender Anzahl durchgeführter 
Zuchtschauen im Berichtsjahr zu verzeichnen. 
 
Die LG-Zuchtschau wurde im Berichtsjahr zum wiederholten Mal in der OG Bardowick durchgeführt. Das 
Team der Ortsgruppe ist bereits „kampferprobt“, hat diese Veranstaltung erwartungsgemäß hervorragend 
organisiert, die Rahmenbedingungen mit dem herrlichen Sportplatzgelände sind absolut optimal.   
An dieser Stelle nochmals herzlichen Dank für die geleistete Arbeit. 
Als Richter waren Henning Setzer, Joachim Stiegler und Franz-Peter Knaul im Einsatz. 
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Nachfolgend die LG-Sieger dieser Veranstaltung 
 

NW Hündinnen   Merle vom Fredebach, Züchter Bodo Kuntz 
 NW Hündinnen LST Hannah vom Neuen Deich Züchterin Marion Karp 

JK Hündinnen  Casca vom Haus Burow, Züchter Berthold Burow 
JK Rüden  Quasim aus dem Aurum Zwinger, Züchter Ralf Danger 

 JHKL Hündinnen kein LG-Sieger 
 JHKL Rüden  Brix vom Haus Burow, Züchter Berthold Burow 

GH Hündinnen  kein LG-Sieger 
GH Rüden  kein LG-Sieger 

 GH Rüden LSth  Rico aus dem Aurum Zwinger, Züchter Ralf Dangers 
 

Die Bundessiegerzuchtschau 2012 fand im Donaustadion in Ulm statt. Die wiederum sehr gut  organisierte 
Veranstaltung bot den Ausstellern und Zuschauern vorzügliche Rahmenbedingungen mit äußerst kurzen 
Wegen, leider war uns der Wettergott nicht wohl gesonnen. 
 
Wie schon im vergangenen Jahr wurden die Nachkommengruppen am Samstagnachmittag vorgestellt. 
Somit wurde auch die Zahl der vorgeführten Hunde mit etwas schlechterem Aufruf erhöht. Erstmalig im 
Berichtsjahr durften auch Hunde ausschließlich für die Nachkommengruppen gemeldet werden. 
 

Die Teilnehmer unserer LG konnten mit ihren Hunden tolle Erfolge erzielen, Platzierungen im Spitzenfeld bis 
hin zu VA- Bewertungen und Siegertiteln wurden erreicht. Ich gratuliere allen Züchtern und Ausstellern 
herzlich zu den Erfolgen und wünsche weiterhin viel Erfolg mit den Hunden. 
 

Bei der nachfolgenden Auflistung der Ergebnisse habe ich alle Hunde einbezogen, die in unserer LG 
gezüchtet wurden, im Eigentum von LG-Mitgliedern stehen bzw. deren Halter LG-Mitglieder sind. 
 

GHKL-Rüden Rüdiger Mai Eigentümer/Halter 

Sieger Remo vom Fichtenschlag Halter: Nicole Meyer, Armstedt 

VA 12 Omen v. Radhaus Halter: Nicole Meyer, Armstedt 

V 8 Pacco vom Langenbungert Bernd Weber, Bad Schwartau 

V 19 Opus vom Radhaus Halter: Klaus Meyer, Armstedt 

V 31 Rhett von Wilhendorf Halter: Oliver Grimm, Hartenholm 

V 42 Conbhairean Bazi Halter: Nicole Meyer, Armstedt 

GHKL-Hündinnen Henning Setzer   

Siegerin Elly del Seprio Hans-Peter Rieker, Aichelberg 

VA 3 Lee vom Frankengold Halter: Nicole Meyer, Armstedt 

V 3 Grace vom Frankengold Halter: Nicole Meyer, Armstedt 

V 18 Josie von Wilhendorf Halter: Oliver Grimm, Hartenholm 

JHKL-Rüden Joachim Stiegler   

Sieger Leo von der Zenteiche Christoph Ludwig, Gemmerich 

JHKL-Hündinnen Franz-Peter Knaul   

Siegerin Darling von Godalis Angelika Kötters, Oeding 

JKL-Rüden Karl-Heinz Zygadto   

Sieger Tyson Fixfrutta Zlatko Ravlic, HR Osijek 

SG 63 Quasim aus dem Aurum Zwinger Elke Jürgens, Altenmoor 

SG 72 Xando aus dem Drei Birkenzwinger Hans A. Schultz, Schleswig 

JKL-Hündinnen Margit van Dorssen   

Siegerin Rustol´s Xhena Xellent Klaus Sievers, Denkendorf 

SG 112 Chiwa Haus Iskander Steffen Schelenz, Geesthacht 

SG 128 Heaven aus der Brunnenstraße Martina Storjohann, Quickborn 

SG 153 Hanni vom Neuen Deich Marion Karp, Moorrege 

HGH-GHKL-Ruden Wilfried Scheld   

V 2 Kyras a.d. Glockenbergsschäferei Andrea Grübner, Linau 

GHKL Rüden LSTh Wilfried Scheld   

V 4 Dexter vom Fichtenschlag Ute Horn, Neetze 

JK-Rüden LSTH. Wilfried Scheld   

SG 2 Vulkan aus dem Land Mecklenburg Silke Spahr, Geesthacht 

JKL Rüden LSTh Wilfried Scheld   

SG 7 Hannah vom Neuen Deich Marion Karp, Moorrege 
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Besonders erwähnenswert ist m.E. der wiederholte Siegertitel des Remo vom Fichtenschlag, der 
erfreulicherweise in unserer Landesgruppe bei Klaus und Nicole Meyer steht. 
 
Ich gratuliere allen Züchtern und Ausstellern zu ihren Erfolgen ganz herzlich. 
 
Den Zucht-Wanderpokal gewinnt damit Marion Karp für die Bewertung SG 7 in der Jugendklasse 
Langstockhaar mit ihrer „Hannah vom Neuden Deich“. Herzlichen Glückwunsch zu diesem Ergebnis. 
 
Auf der letzten Delegiertentagung wurde mehrheitlich beschlossen, einen Jahrespokal Zucht zu installieren. 
Hier werden alle züchterischen Erfolge des Berichtsjahres berücksichtigt. 
Diesen Pokal gewinnt Berthold Burow, Züchter des Zwingers „vom Haus Burow“. 
 
Ich gratuliere recht herzlich. 
 
Bedanken möchte ich mich auch bei unserem Sponsor, unserem Leistungsrichter und Vorsitzenden der OG 
Schleswig, Herrn Hans A. Schultz, der dankenswerterweise immer wieder bereit ist, die LG zu unterstützen. 
Hans ich danke dir dafür herzlich. 
 
 
Auf der Bundessiegerprüfung in Bayreuth erreichte unsere Mannschaft  den 9. Platz. 
 
Hier die weiteren Mannschaftsteilnehmer und ihre Ergebnisse : 
 

12.   Dirk Stock   Quintus Eqidius     279 P. 
14.  Alexandra Meyer  Mara Kraftwerk      279 P. 
60.  Udo König   Randa Prälatenwald    266 P. 
62.  Günter Steffen    Condor Südholmer Straße   265 P. 
78.  Kay Neumann   Basco Tajö     259 P. 

 
Karl-Heinz Salcher und Sebastian Schütt hatten an diesem Wochenende leider Pech. Den 
Mannschaftsteilnehmern gratuliere ich zu dieser Leistung. 
Besondere Anerkennung bedarf die Leistung von Alexandra Meyer, die  sich als jugendliche Hundeführerin 
in dieser Konkurrenz im absoluten Spitzenfeld platzieren konnte. 
 
 
Körungen in der LG : 
Die 6 angesetzten Körungen konnten allesamt dank der sehr guten Vorbereitung der OG-Mitglieder und 
Körstellenleiter problemlos durchgeführt werden.  
 

gesamt  
angekört 

davon  
wieder  
angekört 

davon neu  
angekört 

nicht  
wieder  
angekört 

nicht angekört zurück- 
gestellt 

Abbruch insgesamt  
vorgeführt 

R          H  R            H R            H R            H R            H R            H R            H R            H 

60       82 10         21 50         61 -             - -             - -             1 1             1 61          84 

 
 
Somit wurden im Berichtsjahr insgesamt  145 Hunde vorgeführt, im Vorjahr waren es  137. 
 
  
Ammen- und Welpenvermittlung in der LG 
Im Jahr 2012 wurden 2 Welpen bei einer Amme aufgezogen. 
 
 
Zuchtwarttagungen / Schulungen 
Wir haben derzeit 44 Mitglieder, die im Besitz einer Zuchtwartlizenz sind.  
 
Sitzungen Zuchtausschuss / Bundesversammlung 
Jährlich im April finden die Ausschusssitzungen in Augsburg statt. 
Es geht hauptsächlich darum, über die eingegangenen Anträge – hier im Zuchtbereich – zu diskutieren und 
eine Empfehlung auszusprechen. Diese Diskussionen nehmen meist sehr viel Zeit in Anspruch, obwohl wir 
ja nur Empfehlungen aussprechen, die auf der Bundesversammlung allesamt ignoriert werden können. 
Leider bleibt für die Themen rund um den Hund oftmals einfach zu wenig Zeit. 
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Die auf der Bundesversammlung beschlossen und für den Zuchtbereich relevanten Änderungen wurden 
zeitnah in der LG-Info und den SV-Zeitungen veröffentlich, von daher verzichte ich hier auf eine 
Wiederholung. 
 
Zuchtrichter- und Körmeistertagung 
Im Berichtsjahr fand keine Tagung statt. 
 
Züchterabzeichen 
Im Berichtsjahr wurde kein Antrag gestellt. 
 
Vorschau 2013 
Für das Jahr 2013 wurden wieder 6 Körungen terminiert.  
Wie schon aus der Terminfortschreibung auf unserer LG-Homepage ersichtlich werden im Jahr 2013 
insgesamt 8 Zuchtschauen veranstaltet. 
 
Zum Abschluss meines Berichtes bedanke ich mich recht herzlich für die Zusammenarbeit, in diesen Dank 
schließe ich alle Mitglieder ein, die mich in irgendeiner Form bei meiner Tätigkeit als LG-Zuchtwart 
unterstützt haben. Ein besonderer Dank gilt meiner Vertreterin Gisela Kettner, die mir im Berichtsjahr wieder 
tatkräftig zur Seite stand. 
 
 
Bernd Weber 
LG-Zuchtwart 
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Jahresbericht des LG-Ausbildungswartes für das Jahr 2012 
Jens-Peter Flügge 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Sportfreunde unserer LG, 
 
mit diesem Bericht möchte ich Ihnen für das abgelaufene Jahr 2012 einen zusammenfassenden Rückblick 
über meine Tätigkeiten und das Ausbildungsgeschehen in der Landesgruppe liefern. 
 
Ich möchte es allerdings auch nicht versäumen, mich für die meistens mit den OG-Berichten eingegangenen 
Wünsche für den Jahreswechsel zu bedanken. 
 
Entnehmen Sie meinem Bericht bitte zunächst eine Zusammenfassung der überregionalen Veranstaltungen 
in chronologischer Reihenfolge. 
 
LG FCI – Ausscheidung 
 

Bei einer hervorragend angelegten Organisation der OG Barmstedt fand am Wochenende, d. 14./15.04.2012 
die diesjährige FCI-Qualifikation statt. Namentlich und stellvertretend für die Ortsgruppe ist hier den Herren 
Wollesen und Kähmzow herzlich zu danken. 
 
Bei 25 vorgeführten Hunden ging als Sieger dieser Veranstaltung Herr Dirk Stocks mit seinem Quintus 
Eqidius (SG/284 Pkte) hervor. Die weiteren Plätze konnten Felix von Sosen mit Carn von Di Caprio (SG/283 
Pkte) und Daniela v. Sosen mit ihrer Tequila v. d. Wölfen (SG/278 Pkte) belegen. 
 
SV – Bundes FCI 
 

Die Bundes-FCI fand vom 23. bis 24.06.2012 in Marburg in der LG 09 statt. Als Vertreter unserer 
Landesgruppe wurden Felix v. Sosen mit seinem Carn Di Caprio, Daniela v. Sosen mit Tequila v.d. 
Wölfen, Günter Steffen mit seinem Condor v.d. Süderholmer Straße, sowie als Ersatzstarter Herr Udo 
König mit seiner Randa v. Prälatenwald gemeldet. 
  
Leider gelang es Felix und Daniela v. Sosen nicht, in der Abteilung „A“ ein Ergebnis zu erreichen, das zum 
Bestehen der Prüfung gereicht hätte. In den Abteilungen “B“ und „C“ wurden sichere Vorführungen gezeigt. 
Günter Steffen hingegen zeigte uns mit seinem Condor eine „gute“ Leistung mit 258 Punkten. 
Die Veranstaltung wurde in diesem Jahr von dem stellvertretenden LG-ABW, Herrn Axel Hink, als 
Mannschaftsführer begleitet, da ich als Schutzdienstrichter eingesetzt war.  
 
LG – Pokalkampf 
 

Am Sonntag, d. 01.07.2012, fand unter hervorragenden Bedingungen der diesjährige LG-Pokalkampf in der 
Ortsgruppe Lüneburg-Deutsch-Evern statt. Unser Dank für diese sehr gut organisierte Veranstaltung gilt hier 
stellvertretend dem 1. Vorsitzenden, Herrn Holger Höftmann. 
Insgesamt wurden 19 Hunde in der Stufe IP 3 und ein Hund in der Stufe IP 2 gemeldet. 
Vorgeführt wurden letztlich insgesamt 19 Hunde. Als Sieger in der Prüfungsstufe IP 3 ging Herr Rene Zibler 
mit seinem Dimo Gretkina Zahrada mit 193 Punkten hervor. Martina Bertelmann erreichte in der 
Prüfungsstufe IP 2 mit Dejavu von Di Caprio insgesamt 164 Punkte. 
Gegenüber den vergangenen Jahren sinkt die Teilnehmerzahl dieser Veranstaltung konstant. 
 
 
LG-Ausscheidungsprüfung / BSP 
 

Die Landesgruppenausscheidungssprüfung wurde im abgelaufenen Kalenderjahr von der OG Husum 
ausgerichtet. Am 18./19.08.2012 hatten sich insgesamt 27 Teilnehmer gemeldet, von denen sich letztlich 
alle Hundeführer der Aufgabe stellten. Auch hier bleibt festzustellen, dass sich die Teilnehmerzahl 
gegenüber dem Vorjahr dezimiert hat. 
Als Sieger dieser Veranstaltung ging Herr Dirk Stocks mit seinem Quintus Eqidius mit 286 Pkte 
Punkten hervor. Darüber hinaus konnten sich nachfolgend aufgeführte Hundeführer/-innen mit ihrem Hund 
für die Teilnahme an der BSP in Bayreuth qualifizieren: 
 
Udo König    Randa vom Prälatenwald    279 Pkte 
Karl-Heinz Salcher  Maik vom Haus Cismar    279 Pkte 
Günter Steffen   Condor von der Süderholmer Straße  277 Pkte 
Sebatsian Schütt  Raja      277 Pkte 
Kay Neumann   Basco von Tajö    276 Pkte  
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Ein Ersatzstarter konnte sich nicht qualifizieren 
Als besonders erfreulich  ist hier jedoch hervorzuheben, dass sich Alexandra Meyer mit ihrer Maja vom 
Kraftwerk über die DJJM für die BSP in Bayreuth qualifizieren konnte. 
Dirk Stocks und Alexandra Meyer konnten sich mit den Plätzen 12 und 14 auf der BSP ganz weit vorn 
platzieren. Udo König, Günter Steffen und Kay Neumann belegten gute Mittelplätze. Karl-Heinz Salcher und 
Sebastian Schütt erreichten das Prüfungsziel aus unterschiedlichen Gründen leider nicht. 
In der Mannschaftswertung erreichten wir einen guten Mittelplatz mit Rang 9. 
 
LG – Fährtenhundprüfung 
 
Am 21.10.2012 wurde in der OG Pahlen die diesjährige LG-Fährtenhundausscheidung durchgeführt. 
Nachdem die Veranstaltung langfristig an die OG Hanerau-Hademarschen vergeben war, ist mir bis zum 
jetzigen Zeitpunkt nicht erklärlich, warum die Verantwortlichen zwei Tage vor Beginn der Prüfung einen 
Rückzieher machten. So gilt dem Vorsitzenden der OG Pahlen, Herrn Bernhard Flinks, und seinen  Helfern 
ein besonderes „Dankeschön“ für die kurzfristige Übernahme. In diesem Jahr hatten sich leider nur 7 
Teilnehmer für diese LG-Entscheidung gemeldet, so dass wir diese Veranstaltung an einem Tag 
durchführen konnten. 
Bei einer gelungenen Organisation wurde den Hundeführern gleichmäßiges Fährtengelände zur Verfügung 
gestellt. 
Als Sieger dieser Veranstaltung ging Herr Thomas Thies mit seiner Hundin Tara von den Wannaer Höhen 
mit 95 Pkt (SG) hervor. Herr Thies qualifizierte sich somit direkt für die Bundes-FH in Lathen (LG 04). 
 
Bundesfährtenhundprüfung 
 
Die Bundesfährtenhundprüfung wurde am ersten Novemberwochenende 2012 in Lathen (LG 04) 
durchgeführt. Neben Thomas Thies war Birte Ernst mit ihrer Yette von den Wannaer Höhen als 
Ersatzstarterin gemeldet. Leider kam Frau Ernst nicht zum Zuge. Thomas Thies konnte mit seiner Tara von 
den Wannaer Höhen und 197 Punkten einen hervorragenden  2.Platz belegen. Im Gesamtergebnis war er 
damit punktgleich mit dem Sieger Marco Dreyer. 
Mit diesem Ergebnis qualifizierte sich Herr Thies ebenfalls für die VDH-DM der Fährtenhunde im Jahr 2013. 
Dazu noch einmal „herzlichen Glückwunsch“ 
 
 
Zusammenfassung der überregionalen Veranstaltungen 
 
Alle aufgeführten Veranstaltungen wurden auf der LG-Homepage ausführlich dargestellt.  Insgesamt bleibt 
festzustellen,  dass zu den Leistungsveranstaltungen zum Teil die Meldezahlen gegenüber den Vorjahren 
leicht rückläufig waren. 
 
Allen ausrichtenden Ortsgruppen kann eine hervorragende Organisation bescheinigt werden, für die einmal 
ein besonderer Dank ausgesprochen werden muss. 
Danken möchte ich in diesem Zusammenhang auch meinen Leistungsrichterkollegen, den Lehrhelfern und 
den Fährtenlegern, die zum Gelingen der jeweiligen Veranstaltungen beigetragen haben. 
 
Ich möchte in meinem Bericht aber auch an alle Ortsgruppen und deren Verantwortliche weiterhin 
appellieren, sich über die Möglichkeit zur Durchführung einer solchen Veranstaltung Gedanken zu machen. 
Die Bewerber für LG-Veranstaltungen sind rar. 
 
Pokalkämpfe 
 
Im Berichtsjahr wurden insgesamt fünf Terminschutzanträge für Pokalkämpfe an mich gerichtet. Bei einem 
dieser Pokalkämpfe handelte es sich um einen reinen Schutzdienstpokal. 
In diesem Jahr haben mich erstmalig alle Ergebnislisten dieser Veranstaltungen erreicht. Ich möchte die 
Verantwortlichen auch weiterhin daran erinnern, nach Ende der Veranstaltung eine Ausfertigung der 
Ergebnisliste an mich zu senden. 
 
Anträge Hundeführersportabzeichen 
 
Insgesamt sind im Berichtsjahr 5 Anträge zur Erlangung eines Sportabzeichens bei mir zur Prüfung 
eingegangen. Bei einigen der eingereichten Anträge wurden  gleich mehrere Abzeichen beantragt. Im 
Einzelnen wurden nach Prüfung an die HG weitergeleitet: 
 
3 x Bronze, 1 x Silber, 1 x Gold 
 
Ich gratuliere allen Antragstellern zu ihren Abzeichen. 
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Leistungsrichterwesen  
 

Der Landesgruppe standen im Berichtsjahr 2012 zunächst insgesamt 12 Leistungsrichter zur Verfügung. 
Nach dem tragischen Verlust des LR Herrn Wolfgang Tuchs reduzierte sich die Anzahl Anfang des Jahres 
dann auf 11 LR. 
 

In der Ausbildung zum SV-Leistungsrichter befindet sich derzeit unter meiner Verantwortung insgesamt 1 
Bewerber. Herr Axel Hink hat im Jahr 2012 erfolgreich das Hauptseminar mit abschließender 
Eignungsübung bestanden. Im Anschluss konnte Herr Hink dann auch schon 2 Anwärterübungen erfolgreich 
absolvieren. Sollte alles nach Plan ablaufen, könnte uns Herr Hink ab Jahresende 2013 ebenfalls als 
Leistungsrichter zur Verfügung stehen. 
 

Mit Ablauf des Jahres 2012 konnten wir Frau Astrid Gätje ebenfalls wieder zu den Leistungsrichtern unserer 
LG zählen. Sie ist nach einigen Jahren wieder aus der LG 02 zu uns gestoßen. 
Insgesamt stehen uns mit Beginn des Jahres 2013 also 12 LR zur Verfügung. 
 

Frau Britta Krauskopf befand  sich im Jahr 2012 ebenfalls noch in der Ausbildung zur Agility-Richterin. Bei 
Fertigung dieses Berichtes wurde sie durch den Vorstand des SV zur Agility-Richterin berufen. Hierzu von 
mir und allen Vorstandsmitgliedern einen herzlichen Glückwunsch. 
 

Als Obedience-Richterin steht der Landesgruppe weiterhin  Frau Barbara Seckerdiek zur Verfügung. 
Insgesamt bleibt hervorzuheben, dass die Landesgruppe als eine der ganz wenigen mit Richtern aus den 
drei genannten Sparten besetzt ist. 
 

Seit Beginn des Jahres 2012 wurde in der Prüfungsordnung das Thema „Prüfungsaufsicht“ neu geregelt. 
Auch hier sind Leistungsrichter aus unserer Landesgruppe aktiv durch den Vereinsausbildungswart 
eingesetzt worden. Wie sich aus den aktuellen Zahlen ergibt, sind diese Aufsichten zwingend erforderlich. 
Da diese Prüfungsaufsichten nicht zu den angenehmsten Aufgaben eines Leistungsrichters zählen, bedanke 
ich mich für die Bereitschaft bei den eingesetzten Kollegen besonders. 
 
Statistik 
 

Im Berichtsjahr 2012 wurden durch die HG insgesamt 3369 Prüfungen geschützt. Das beinhaltet alle OG-, 
LG- und Bundesveranstaltungen. Im Vergleich dazu die Aufstellung der Jahre davor:  
2011 = 3785, 2010 = 3725 2009 = 3914, 2008 = 3993, 2007 = 4006, 2006 = 4070, 2005 = 4312 
 

Von den geschützten Prüfungen wurden im vergangenen Jahr 2999 durchgeführt. Auch hier der Vergleich 
zu den Jahren davor: 2010 = 3256, 2009 = 3572, 2008 = 3634, 2007 = 3643, 2006 = 3642, 2005 = 3840 
 

Erneut bleibt festzustellen, dass ein Rückgang der termingeschützten und tatsächlich durchgeführten 
Prüfungen im Vergleich zu den letzten Jahren zu verzeichnen ist. 
 

In der Landesgruppe 01 wurden im vergangenen Jahr 159 Prüfungen termingeschützt. Im Vergleich hierzu 
wiederum die Anzahl der letzten Jahre: 2011 = 173 2009 = 189, 2008 = 168, 2007 = 180, 2006 = 175, 2005 
= 199 
 

Durchgeführt wurden von diesen geschützten Prüfungen insgesamt 141. (2011 = 143, 2009 = 174 ,2008 = 
155, 2007 = 165, 2006 = 144, 2005 = 175) 
Anhand der Zahlen ist eindeutig festzustellen, dass im Jahr 2012 eine leicht geringere Anzahl an Prüfungen 
stattgefunden hat, als im Jahr zuvor. 
 

Insgesamt bleibt festzustellen, dass die Anzahl der vorgeführten  Deutschen Schäferhunde im Vergleich zum 
letzten Jahr annähernd gleich geblieben ist. 
Hier die Zahlen im Einzelnen: 
 
 DSH           andere Rassen 
IPO 1 – 3 474        29        
FH 1      7          0 
FH 2    50          9 
FPr 1 – 3   31        23 
UPr 1 – 3   53           3 
BH  235      186 
AD   167        32 
StP 1     0          8 
Spr 1-3     0                                                                           2 
RH 1                  14 
RH 2                    3           
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Die Ausfallquote der vorgeführten Schutzhunde lag in diesem Jahr bei 16,8 % und ist damit im Vergleich 
zum Vorjahr (14,7 %) leicht gestiegen. Bei den Begleithunden beträgt die Ausfallquote in diesem Jahr 8,3 %. 
Mit diesem Ergebnis liegt die Landesgruppe 01 etwas unter dem Bundesdurchschnitt von 17,9 %. 
 
Schlussbemerkungen 
 
Zum Abschluss meines Berichtes möchte ich mich wie in jedem Jahr bei allen Ausbildungswarten, Helfern, 
Prüfungsleitern und insbesondere bei den aktiven Hundeführern für ihr Engagement und ihre 
Einsatzbereitschaft recht herzlich bedanken. Ein besonderes Dankeschön gilt meinen Leistungs-
richterkollegen für eine überwiegend vertrauensvolle Zusammenarbeit. 
 
Ferner möchte ich es nicht versäumen, den Ortgruppen zu danken, die sich bereit erklärt hatten, eine LG-
Veranstaltung durchzuführen. Nach meinem Empfinden ist es allen Ortgruppen gelungen, hervorragende 
Prüfungsbedingungen zu schaffen, bei denen sich die Teilnehmer und auch die Gäste wohl fühlten. 
 
Das Bewerbungsverhalten der Ortsgruppen in unserer LG für das Ausrichten von Leistungsveranstaltungen 
hat sich in der jüngsten Vergangenheit deutlich verbessert, so dass die Veranstalter für das Jahr 2013 
rechtzeitig feststanden. Ich möchte aber die Verantwortlichen der Ortsgruppen bitten, sich auch zukünftig mit 
diesem Thema zu beschäftigen und noch einmal die Bewerbung solch einer Veranstaltung für die folgenden 
Jahre zu prüfen. 
 
Ich möchte es in diesem Bericht auch in diesem Jahr nicht versäumen, mein Bedauern über das Fehlen von  
26 Ausbildungswartberichten (Vorjahr 25) aus den Ortsgruppen zu äußern. Die betreffenden 
Ausbildungswarte mögen bitte bedenken, dass auch ich einen Gesamtbericht erstellen und an den 
Vereinsausbildungswart senden muss. Hierfür sind die OG-Berichte zur Auswertung zwingend erforderlich. 
 
Abschließend möchte ich mich für die vertrauensvolle Zusammenarbeit während meiner vierjährigen 
Amtszeit bei allen Verantwortlichen und Aktiven herzlich bedanken. Mir ist bewusst, dass ich bei der 
Ausübung dieses anspruchsvollen Amtes nicht jedermann gerecht werden konnte. 
 
Da ich beabsichtige, für eine weitere Wahlperiode zu kandidieren, hoffe ich, im Fall einer Wiederwahl auch 
einige meiner Kritiker durch meine Arbeit überzeugen zu können. 
 
Ich bedanke mich bei allen Verantwortlichen und Amtsinhabern für konstruktive Mitarbeit und Kritik. 
Für das Jahr 2013 wünsche ich allen Hundesportlern alles Gute und jedem den erhofften Erfolg mit seinen 
Vierbeinern.  
 
Jens-Peter Flügge  
(LG-Ausbildungswart) 
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Jahresbericht des stv. LG-Ausbildungswartes für 2012 
Axel Hink 
 

Sehr geehrte Damen und Herren, hallo Sportsfreunde, 
 
zunächst möchte ich mich auch in diesem Jahr für die mir übersandten Weihnachts-und Neujahrswünsche 
recht herzlich bedanken. Möge das kommende Jahr für uns alle ein gesundes und erfolgreiches Jahr werden 
und jeder , die sich selbst gesteckten Ziele erreichen. 
 
Meinen Vorstandskolleginnen- und -kollegen darf ich für die konstruktive Zusammenarbeit im abgelaufenen 
Jahr danken. 
 
Ein großer Dank gilt meinen Lehrhelferkollegen für ihren Einsatz und Engagement im Sinne unserer 
Landesgruppe. Eingesetzt waren wir auf Leistungsveranstaltungen, auf Körungen und auf LG-
Helferschulungen. Aber auch in einigen Ortsgruppen sind wir Lehrhelfer immer wieder unterstützend tätig. 
 
Die im Jahr 2012 angesetzten LH-Treffen wurden bei reger Beteiligung des LH-Teams durchgeführt. Auf 
diesen Treffen wurden aktuelle Themen besprochen und bereits stattgefundene Veranstaltungen und 
Lehrhelfereinsätze nachbereitet. Die Stimmung im LH-Kader darf ich als sehr gut bezeichnen. 
 
Im April des Jahres konnten wir Raphael Graf ( ehemals Fucke ) als neuen LH in unseren Reihen begrüßen 
und ihm seinen Ausweis überreichen. Raphael figurierte dann den LG-Pokal und hat dort bereits einen sehr 
guten Eindruck hinterlassen. 
 
Somit besteht der derzeitige Kader aktuell aus: 
 
Bernhard Flinks 
Jürgen Grünwald 
Andreas Happel 
Klaus Meyer 
Felix von Sosen 
Yancho Kostov 
Raphael Graf 
Axel Hink 
 
Aufgrund guter Nachwuchsarbeit haben wir derzeit 2 Lehrhelferanwärter in unseren Reihen, die bereits an 
einigen Schulungen teilgenommen haben und ständig weiter beschult werden. Unser LH Kader wird 
unterstützt von Leif Meyer Truelsen, OG Flensburg und Sebastian Schütt, OG Ratekau. 
Wobei Sebastian Schütt in absehbarer Zeit zum LH ernannt wird. Der Ausweis ist in Augsburg bereits 
beantragt und wird uns sicher kurzfristig zugesandt. 
 
Die durchgeführten LG-Helferschulungen wurden auch in diesem Jahr sehr gut angenommen. 
Viele Teilnehmer wurden durch unsere Lehrhelfer beschult. 
 
Die erste Schulung fand in der OG Schleswig unter der Leitung von Bernhard Flinks und Felix von Sosen 
statt. Die zweite Schulung fand in der OG Rahlstedt unter der Leitung von Jürgen Grünwald und Andreas 
Happel statt. Beide Schulungen wurden sehr gut besucht. Die Resonanz war ebenfalls sehr gut. An dieser 
Stelle mein Dank an die ausrichtenden Ortsgruppen. 
Auch im kommenden Jahr werden wir erneut LG-Helferschulungen anbieten und durchführen. 
 
Die erste Schulung im Jahr 2013 findet am 23.03.2013 unter der Leitung von Bernhard Flinks und Felix von 
Sosen in der OG Barmstedt statt. Die zweite Schulung findet im Herbst unter der Leitung von Jürgen 
Grünwald und Andreas Happel in der OG Neuschönningstedt statt. Der genaue Termin wird rechtzeitig über 
die LG Homepage bekannt gegeben. 
 
Ferner planen wir für das kommende Jahr eine reine Helferschulung für Jugendliche und Junioren. Auch 
hierfür werden Einzelheiten rechtzeitig bekannt gegeben. 
 
Ich denke, wir sind mit diesen Schulungen auf dem richtigen Weg. Die Bestätigung hierfür geben uns zum 
einen die Teilnehmerzahlen, sowie die Anfragen aus den Ortsgruppen mit der Bitte dort derartige 
Schulungen durchzuführen. 
 
Die Besetzungen der ausstehenden Veranstaltungen im Jahr 2013 bezüglich der Lehrhelfer stehen fest und 
sind bereits auf der LG Homepage veröffentlicht. 
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Abschließend möchte ich sagen, das mir in den letzten 4 Jahren die Tätigkeiten als stv. LG Ausbildungswart 
insgesamt Spaß bereitet haben. Gerne würde ich diese Tätigkeiten weiterführen und kandidiere gerne 
erneut für das Amt des stv. Ausbildungswartes. 
 
Mit sportlichen Gruß 
 
Axel Hink 
(stv. LG-Ausbildungswart) 
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Jahresbericht des LG-Jugendwarts für das Jahr 2012 
Klaus Meyer 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Jugendliche und Junioren, liebe Freunde des Deutschen 
Schäferhundes, 
 

wieder einmal möchte ich zu Beginn meiner Ausführungen mich für die herzlichen Weihnachts- und 
Neujahrsgrüße bedanken.   
 

Auch im Kalenderjahr 2012 wurden, mit Hilfe vieler Sportsfreunde, die Jugendveranstaltungen in den 
verschiedensten Bereichen mit viel Spaß, Begeisterung sowie sportlichem Ehrgeiz absolviert. 
Hierfür gebührt mein herzlicher Dank abermals allen ehrenamtlichen Helfern, Unterstützern, Eltern und 
Sponsoren. Ohne Ihre/Eure großartige Unterstützung wäre die Masse an anfallenden Arbeiten niemals zu 
bewerkstelligen gewesen. Dank nochmals und möge diese Welle der Hilfsbereitschaft lange erhalten 
bleiben. 
Weiter danke ich den Jugendlichen und Junioren für ihre sportliche und faire Teilnahme. Begeisterung und 
sehr viel Freude war den Zwergen abermals anzusehen. 
 

Die Landesgruppen Jugend- und Junioren Ausscheidung 2012 richtete die Ortsgruppe Steinburg-
Krempermarsch e.V. aus, bei der sich im Bereich IPO Sonja Brunkert mit Optimals Inferno den ersten 
Platz sichern konnte, gefolgt von Alexandra Meyer mit Maya vom Kraftwerk. Den dritten Platz belegte 
Fernanda Rothe mit Exel vom Dreilützower Schloss. 
 

Im Bereich Agility glänzte Marvin Thiesen mit Gil von den Ostkantonen und Rikke von der Ehrfelder 
Hölzung mit dem ersten und zweiten Platz, gefolgt von Anika Thiel mit Nele vom Holtkämper Hof. 
 

Bei der, in Hockenheim stattfindenden Deutschen Jugend- und Juniorenmeisterschaft, wurden wir dann 
durch Anika Thiel mit Nele vom Holtkämper Hof und Marvin Thiesen mit Rikke von der Ehrfeder 
Hölzung im Bereich Agility vertreten. 
Hierbei gelang es Marvin den beachtlichen ersten Platz im Bereich Jugend A1 zu erringen, hierzu gebührt 
ihm unser aller Anerkennung. 
Im Bereich IPO wurde unsere Landesgruppe durch Fernanda Rothe mit Exe vom Dreilützower Schloss, 
Sonja Brunkert mit Optimals Inferno, Mona Riesner mit Bivia vom Patriot und Alexandra Meyer mit 
Maya vom Kraftwerk vertreten. 
Auch hier konnte man mit sportlichen Höchstleistungen glänzen. 
Wärend Jana’s Optimals Inferno verletzungsbedingt ausscheiden musste, erreichten Mona mit Bivia einen 
beachtlichen 10. Platz, Fernanda mit Exe erreichten den 11. Platz. 
Für Alexandra und Maya lief es dann noch besser. Das Team erreichte einen unglaublichen dritten Platz und 
somit die direkte Qualifikation zur Bundessiegerprüfung. Dieses ist erstmalig in dieser Landesgruppe 
gelungen. Hierfür gebührt allen Starten unsere Hochachtung. 
Im Bereich Schau gelang es in der Junghundklasse Hündinnen wiederum Alexandra mit Ella vom 
Holtkämper Tor ein top Ergebnis und sg1 zu erringen. 
 

In diesem Zusammenhang möchte ich zwei, immer wieder aktiven, Spendern für ihre Großzügigkeit danken. 
Die Herren Hans A. Schultz und Gerd Timm haben uns zum wiederholten Mal mit Fahrtkostenunterstützung 
bzw. Trainingsanzügen anlässlich der Deutschen Jugend- und Juniorenmeisterschaft bedacht. 
 

Einmal wieder war es die, sich in vielen Großveranstaltungen bewährte, Ortsgruppe Barmstedt, die unsere 
Landesgruppen Jugend- und Junioren Zuchtschau ausrichtete. 
An diesem Tage zeigten unsere Jugendlichen ihr großes Talent im Schaubereich. Bei allem Spaß, den 
Aussteller und Halter gleichermaßen hatten, präsentierten sich Jugendliche und Hunde in einer 
außergewöhnlich professionellen Art und Weise. Hierzu auch meinen Dank für die so zahlreich zur 
Verfügung gestellten Hunde. 
 

Zum Abschluss meiner Ausführungen ist es mir ein besonderes Bedürfnis, meine Zwerge abermals zu loben 
für ihre sportlich, faire Art im Umgang mit anderen Jugendlichen, ihren Hunden und nicht zuletzt mit den 
Erwachsenen. Eine nicht alltägliche Lobeshymne, die ich hier nur allzu gern bereit bin für meine Zwerge zu 
singen. Sieht Jedermann doch deutlich, wie unser gemeinsames Hobby „der Deutsche Schäferhund“ jung 
und alt verbinden kann. 
Wenn wir derzeitig die Medien verfolgen ist es schöner den je über die tollen sportlichen Erfolge und den 
einzigartigen Zusammenhalt unserer Jugendlichen berichten zu können. 
Eine nicht alltägliche Tatsache die mich in meinem Amt stolz macht und mich nicht müde werden lässt mit 
Euch, in dieser Art und Weise weiter zu machen. 
 

Klaus Meyer  
(LG- Jugendwart)  
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Jahresbericht des kommissarischen LG-Sportbeauftragten für 2012 
Wilfried Tautz 
 
Nachdem die gewählte LG-Sportbeauftragte Marlis Hentrop am 09.10.2012 überraschend von ihrem Amt 
zurückgetreten ist, wurde ich vom LG-Vorstand beauftragt, diesen Aufgabenbereich kommissarisch bis zur 
LG-Delegiertentagung zu übernehmen. 
Ich werde nunmehr versuchen, im Rahmen meiner Möglichkeiten einen zusammenfassenden Rückblick 
über die Aktivitäten im Bereich Agility und Obedience  vorzunehmen. 
 
Im vergangenen Jahr wurden innerhalb unserer Landesgruppe von 5 Ortsgruppen insgesamt 11 OG- 
Wettkämpfe durchgeführt. Bei diesen Veranstaltungen wurden 1047 Hunde in den Prüfungsstufen Agility 1-3 
vorgeführt, davon 71 Deutsche Schäferhunde. 
 
Zwei jungendliche Hundeführer vertraten unsere Landesgruppe bei der Deutschen Jugend- und 
Juniorenmeisterschaft am 24.05.2012 bis 25.05.2012 in Hockenheim im Agilitybereich. 
Marvin Thiesen belegte mit seiner „Rikke von der Ehrfelder Hölzung“ den ersten Platz im Agilitybereich 
Jugend A1. Anika Thiel startete mit ihrer „Nele vom Holtkämper Hof“ in der gleichen  Prüfungsstufe, konnte 
ihr gestecktes Ziel nach zwei Disqualifikationen leider nicht erreichen. 
 
An dem LG-Turnier am 12.08.2012, das von der OG Bredstedt u.U. ausgerichtet wurde, nahmen 73 Hunde 
teil, davon 7 Deutsche Schäferhunde. Es gab seitens der DSH- Starter folgende Bewertungen: 
1. Platz  Andrea Grage   mit Grace vom Nordsturm,  
2. Platz  Joana Grage   mit Ayla vom wilden Enok,  
3. Platz  Lena Thomsen  mit Gil von den Ost-Kantonen, 
4. Platz  Gerhard Bargholz  mit Vamp v. d. Wannaer Höhen 

5. Platz  Marvin Thiesen  mit Rikke v. d. Ehrfelder Hölzung. 
  
Leider konnte Lena Thomsen aufgrund einer fehlenden Vorprüfung nicht an der Bundessiegerprüfung 
teilnehmen. Die weiteren namentlich aufgeführten Teilnehmer vertraten unsere LG im Bereich Agility auf der 
diesjährigen BSP, die in der Zeit vom 14.09.2012 bis 16.09.2012 in Bayreuth stattfand. 
 
Folgende Platzierungen wurden dort erzielt: 
  7. Platz Andrea Grage  mit Grace vom Nordsturm 

60. Platz Gerhard Bargholz mit Vamp von den Wannaer Höhen 

70. Platz Joana Grage  mit Ayla vom wilden Enok  
78. Platz Marvin Thiesen       mit Rikke von der Ehrfelder Hölzung. 
  
 
Zum Abschluss des vergangenen Jahres wurden mir aus den Ortsgruppen insgesamt 22 Jahresberichte 
zugesandt. Die Auswertung der Berichte ergab, dass in unserer Landesgruppe derzeit 78 
Hundesportler/innen aktiv den Agilitysport betreiben. Nach Aussage der Berichte haben 10 Ortsgruppen 
eine/einen gewählten Sportbeauftragten, 6 Hundesportler verfügen über eine Trainerlizenz verfügen. Die 
tatsächlichen Zahlen liegen nach Auskunft der SH-Hauptgeschäftsstelle jedoch deutlich höher.  
Insgesamt 12 Ortsgruppen haben einen eigenen Parcours und 9 Ortsgruppen getrennte Übungsplätze. 
Erfreulicherweise hat Britta Krauskopf zum Jahresende ihre Ausbildung zur Agility-Richterin erfolgreich 
abgeschlossen und wird den Ortsgruppen künftig zur Verfügung stehen. 
 
Im Bereich Obedience sind im vergangenen Jahr 4 Ortsgruppen laut der Berichte aktiv gewesen, 26 
Hundesportler haben ihre Hunde in der „neuen“ Sportart ausgebildet.  
 
Die bisher erste Obedience-Leistungsrichterin der LG 01, Barbara Seckerdieck war insgesamt viermal im 
Einsatz, einmal davon in unserer Landesgruppe, in der OG Wedel/Holstein. Diese OG hatte im vergangenen 
Jahr als einzige Ortsgruppe der LG 01 eine entsprechende Prüfung ausgerichtet. 
 
Zum Abschluss meines Berichtes möchte ich mich bei allen Vertretern dieser Sparte unseres Hundesportes 
für ihre Aktivitäten ganz herzlich bedanken und verbinde diesen Dank mit der Hoffnung, dass es uns bei der 
LG-Delegiertentagung gelingen wird, eine/einen engagierten und motivierten neuen LG-Sportbeauftragten 
zu finden.  
 
Wilfried Tautz  
komm. LG-Sportbeauftragter 
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Jahresbericht des LG-Kassenwarts für 2012 
Evelyn Ipsen 
 

Bilanz zum 31. Dezember 2012 
                              

Aktiva 
 
Konto         Bezeichnung      Geschäftsjahr Euro 
 

                   andere Anlagen, Betriebs- und Geschäftsausstattung 

0420          Büroeinrichtung            Wert 1.1.2012   164,00 

                                                         Abschreibung 2012     - 163,00 1,-- 
  
 

                   Wertpapiere des Anlagevermögens 
0535           Sparbuch Sparkasse Holstein                    8.949,57 
0537           Sparbuch Sparkasse Holstein               32.784,01 
 
                Forderungen     
1410           Forderungen Lieferungen + Leistungen      505,00 
1500           Sonstige Forderungen                             1.324,32 
 
                Guthaben bei Kreditinstituten 
1210           Sparkasse # 19299                     6.473,07 

Summe Aktiva                                    50.036,97 
 

 
 

Passiva 
 

                  Anfangskapital 

0880          Kapital 44.661,34 
 
                  Gewinn/Verlust 
0000          Gewinn 1.585,21 
 
                  Verbindlichkeiten Lieferungen + Leistungen 

1610          Verbindlichkeiten 655,42 
 
                  Rechnungsabgrenzung 
0990          Passive Rechnungsabgrenzung     3.135,00 
 

Summe Passiva 50.036,97 
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Jahresbericht des LG-Kassenwarts für 2012 
 
Gewinn- und Verlustrechnung vom 01.01.12 bis 31.12.12   Geschäftsjahr    Vorjahr 
 
Konto       Bezeichnung        Euro                           Euro 
 
                  

   Umsatzerlöse 
 
8000       OG-Pauschale 5.285,00 5.625,00 
8010       Auslagenpauschale HV 6.107,45 6.300,20 
8020       Anteil LG Registrierungsgebühren 1.271,45 0,00 
8030       Info-Anzeigen 3.480,00 3.720,00 
8040       Terminschutzgebühren 2.681,50 2.557,75 
8090       Sonstige Einnahmen (Ausl.-Ersatz HV, Spenden etc.)    3.533,74   2.929,81 
8500       Provision          52,87        50,46 
 gesamt      22.412,01        21.183,22
  
 
              Aufwendungen 

 
4380      Beiträge             -55,00     -55,00 
4400      Tagungen HV -8.375,15 -4.789,11 
4412      LG-Vorstandssitzungen -1.137,00 -1.536,00 
4420      Zuchtveranstaltungen -527,50 -755,65 
4430      Leistungsveranstaltungen -2.574,40 -2.875,10 
4435      Aufwandentschädigung Fährtenleger -658,00 -1.160,80 
4440      Jugendveranstaltungen -1.431,00 -1.121,00 
4450      Helferschulungen -482,34 -428,70 
4460      Sportbeauftragtenveranstaltungen -1.167,98 -763,98 
4470      Teilnehmerkostenerstattung -2.460,00 -2.300,00 
4480       Rettungshundewesen -181,16 -121,20 
4830      Abschreibung  Büroeinrichtung -163,00 -161,00 
4900      Sonstige Kosten -1.699,60 -1.082,73 
4910      Porto -130,60 -159,10 
4920      Telefon -152,50 -172,83 
4930      Bürobedarf      -310,00  -339,98 
4970      Nebenkosten des Geldverkehrs           -10,50          -13,50 
 -21.515,73 -17.835,68 
                
            Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 
 
2650     Zinsen      688,93            563,94 

0000   Gewinn  1.585,21  
              
            
Evelyn Ipsen, LG 1 - Kassenwart 
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Jahresbericht des LG-RH-Beauftragten für 2012 
Bärbel Dreisow 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 

das Jahr 2012 begann mit der Änderung der Prüfungsordnung. Dieses brachte für die RH-Teams 
einschneidende Veränderung. Die Änderungen in den Prüfungsstufen RH 1 und RH 2 erhöhten den 
Ausbildungsanspruch an die Teams. Schwerpunkt im Jahr 2012 war der zweite RH-LG-Pokalkampf mit den 
Prüfungsstufen RH 1 und RH 2.  
 
RH-Situationsbericht 
Aus den mir vorliegenden Situationsberichten konnte ich von zwei Ortsgruppen entnehmen, dass der 
Wunsch nach mehr Workshops und Abnahmen der Übungsleiterlizenz besteht. Ich möchte mich bei den  
Ortsgruppen bedanken, die ihrer Berichtspflicht nachkommen sind. 
 
Rückblick 2012: 
 
1.  Informationsveranstaltung „ Neue Prüfungsordnung“ in der OG Bargfeld-Stegen am 4. März 2012 
2. RH-Einführungsgespräch in der OG HH-Bergedorf-Lohbrügge am 19. Mai 2012 
3. RH 1 und RH 2  LG-Pokalkampf in der OG Nützen u. U. am 20./21. Oktober  2012  
4. Versammlung der LG-Beauftragten in der OG Wanne-Nord am 9. Dezember 2012 
 
 
zu 1. Informationsveranstaltung 
Aufgrund der einschneidenden Änderungen in RH-Prüfungsordnung, wurde den Interessierten in der OG 
Bargfeld-Stegen anhand einer Powerpoint-Präsentation und Filmdokumentation die Änderungen nahe 
gebracht.   
 
zu 2. Einführungsgespräch in der OG HH-Bergedorf-Lohbrügge   
Am 19. Mai 2012 wurde ich von der Ortsgruppe eingeladen, den Mitgliedern einen Einblick in die RH-
Ausbildung zu geben. Nach dem herzlichen Empfang, habe ich mit dem theoretischen Teil begonnen. In 
lockerer Atmosphäre wurde über die RH-Ausbildung gefachsimpelt. Am Nachmittag wurde mit praktischen 
Teilen über der RH-Ausbildung unterstrichen. Es hat mir, so wie den Hundeführern sehr viel Spaß gemacht. 
Erfreulicherweise hat die Ortsgruppe diesen Ausbildungsbereich in ihren Übungsbetrieb aufgenommen und 
damit ihre Bandbreite in der Hundeausbildung deutlich erweitert.   
 
zu 3. RH 1 und RH 2 Pokalkampf am 20./21. Oktober 2012  
Im Oktober fand der zweite Landesgruppen Rettungshund-Pokalkampf in der Ortsgruppe Nützen e.V. statt. 
Hierzu hatten sich zwölf Teams und vier Mannschaften gemeldet. Als Richter konnte Andreas Bender aus 
Hessen gewonnen werden. Trotz anfänglicher Schwierigkeiten, hat die Ortsgruppe Nützen e.V. eine für die 
Teilnehmer und Gästen eine gut organisierte Veranstaltung durchgeführt. Aus diesem Grund wollte die 
Ortsgruppe sich erneut unter Beweis stellen und hat den Zuschlag für den RH-Pokalkampf 2013 erhalten.  

Ergebnisse 2012 

 

2. Rettungshundepokal der SV LG 1 in der OG Nützen und Umgebung e.V.  
am 20. / 21. 10.2012       

           

Nr. Hundeführer Hund Stufe 
Mannschaft  

+ Prüfung 
Ortsgruppe 

Ergebnisse 

Platz 

Nasenarbeit 

Unterordnung 
und 

Gewandheit 
Gesam

t Note 

1 Iris Rupprecht Zippo RH 1 Fährte 1 Teil A Bargfeld-Stegen 63   63 mangelh.   

2 Andreas Nissen Luzifer RH 1 Fährte 1 Teil B Bargfeld-Stegen   61 61 mangelh.   

3 Irina Tiedemann Aike vom Stella Nova RH 1 Fährte Prüfung Bargfeld-Stegen 75 85 160 gut 1 

11 Sandra Orthaus Georgina von der Fenrisburg RH 1 Fläche 2 + Prüfung Bargfeld-Stegen 86 81 167 gut 4 

13 Andrea Schneider Reva RH 1 Fläche 2 + Prüfung Bargfeld-Stegen 70 65 135 n.B   

14 Anja Naeve-Andrulat Nala RH 1 Fläche 3 + Prüfung Bergedorf-Lohbrügge 95 87 182 sehr gut 1 

16 Gesa Leyk Tenshi RH 1 Fläche 3 + Prüfung Bergedorf-Lohbrügge 90 78 168 gut 3 

15 Nadine Brunsen Bess aus der Wallapampa RH 1 Fläche 4 + Prüfung Harburg 85 82 167 gut 4 

12 Meike Herbst Hessenherder's Ash (Peipa) RH 1 Fläche 4 + Prüfung Elmshorn 93 80 173 gut 2 
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22 Astrid Harbs Chira aus der Wallapampa RH 2 Fläche A Prüfung Elmshorn 160 92 252 gut 1 

21 Anke Fiehring Asja von den Koschis RH 2 Fläche B Prüfung   128 94 222 n.B   

23 Bärbel Dreisow Valeska vom Ebsdorfergrund RH 2 Fährte A Prüfung Bargfeld-Stegen 0 88 88 n.B.   

 
 
 
 
 
 
 
 
           

Mannschaften 
Ergebnisse 

Platz 

Nasenarbeit 
Unterordnung 

und Gewandheit Gesamt Note 

1 OG Bargfeld-Stegen RH 1 Fährte 63 61 124 n.B. ./. 

2 OG Bargfeld-Stegen RH 1 Fläche 86 81 167 gut 3 

3 OG Bergedorf-Lohbrügge RH 1 Fläche 95 87 182 sehr gut 1 

4 OG Harburg / Elmshorn RH 1 Fläche 93 82 175 gut 2 

           

  Hund Hundeführer Gesamtpunkte      

Bestes RH 1 Team Fährte Aike vom Stella Nova Irina Tiedemann 160      

             

Bestes RH 1 Team Fläche Nala Anja Naeve-Andrulat 182      

             

Bestes RH 2 Team Fährte ./.          

             

Bestes RH 2 Team Fläche Chira aus der Wallapampa Astrid Harbs 252      

             

Bestes RH 2 Team Chira aus der Wallapampa Astrid Harbs 252      

             

Beste RH Mannschaft Nala Anja Naeve-Andrulat 
182 

     

OG Bergedorf-Lohbrügge Tenshi Gesa Leyk 
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zu 4. Tagung der LG-RH-Beauftragten am 9. Dezember 2012 
 
Informationen ! 
 
Dieses Jahr waren 17 Landesgruppen (im Vorjahr 15) im RH1-Prüfungsbereich aktiv. Keine Aktivitäten sind 
aus den Landesgruppen Thüringen und Mecklenburg-Vorpommern zu verzeichnen. Im RH2-
Prüfungsbereich waren acht Landesgruppen aktiv.   
   

Es wird nochmals ausdrücklich darauf hingewiesen, dass die RH2-B für sich allein keine zuchtzulassende 
Prüfung ist. 
Auszug aus der Zuchtordnung: „Zur Zucht zugelassen sind alle im Zuchtbuch des SV eingetragenen Hunde, 
die am Belegtag ein Ausbildungskennzeichen nach der PO, bestanden unter einem SV-Richter, besitzen 
(IPO 1-3,…, RH2 in der Stufe B (IPO-R -F, -FL, -T, -L oder -W einschließlich erfolgter Ankörung des 
Hundes)…“  
Bitte, diese Information an alle SV-Mitglieder weitergeben. 
 

Künftig sollte der Richterleitfaden für in die IPO-R integriert sein. Dadurch bietet sich jedem Hundeführer die 
Möglichkeit, die genaue Beurteilung sowie den Ablauf der Übungen besser nachvollziehen zu können.  
 

Team für die 19. IRO-WM vom 25. bis 29.09.2013 in Nijmegen/Niederlande  
Der SV wird sechs Starter zur Weltmeisterschaft senden - aufgeteilt in Fährte, Fläche und Trümmer. Die 
genaue Mannschaft wird anhand der Ergebnisse auf der RH-DM 2013 festgelegt 
Die RH-DM findet vom 03. bis 05. Mai im württembergischen Nürtingen statt. Ausrichter ist der DVG, 
Landesverband Württemberg. 
 

Zulassungskriterien für die Deutsche Meisterschaft und Weltmeisterschaft  
Anregungen, über eine jeweilige Landesqualifikation der Landesgruppen die Berechtigung zum Start auf der 
RH-DM zu erhalten, stoßen auf Kritik. Man ist sich einig, dass eine solche Regelung zu früh ist und viele 
Hundeführer davon abhalten würde, sowohl an diesen LG-Qualifikationen, als auch an der RH-DM 
teilzunehmen. Die Zulassungskriterien zur IRO-WM haben sich nicht geändert. Eine RH2-B-Prüfung mit 
mindestens 270 Punkten in der geführten Sparte ist Voraussetzung zur Teilnahme an der Weltmeisterschaft. 
Ebenso (für SV-Mitglieder) die erfolgreiche Teilnahme an der RH-DM des jeweiligen Jahres. Anlässlich der 
alle zwei Jahre stattfindenden FCI-RH-WM, die 2014 in Turin (ITA) ausgetragen wird, soll sich die 
Mannschaft des VDH über die RH-DM 2014 (evtl. auch aus dem Ergebnis von 2013) qualifizieren und 
zusammensetzen. Die Wettkampfstätten lassen auf eine schöne Veranstaltung hoffen. Die Homepage zur 
IRO-Weltmeisterschaft ist bereits online. 
 

Mantrailing 
Herr Quint erörtert das Thema Mantrailing, welches immer mehr publik wird. Man plant die Bildung eines 
Arbeitskreises, der sich mit dem möglichen Aufbau einer Mantrailing-Sportprüfung befassen soll. Nach 
einigen Anregungen einigt man sich darauf, dass sich dieser Arbeitskreis aus Frau Edith Mühlhans, Herrn 
Andreas Quint, Herrn Helmut Hecker sowie Herrn Volker Brandt zusammensetzen solle. Bis zur RH-Tagung 
2013 sollen erste Ideen und Ergebnisse vorgebracht werden 
 
Bärbel Dreisow 
(LG-RH-Beauftragte)  

 

 


